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Spielplan der Schweizer Bühnen
vom 1$. November bis 15. Dezember 193B

Wenn man einen Querschnitt durch die Spielpläne
unserer Bühnen zieht, so wiehert gegenwärtig aus ver-
schiedenen Ecken der Schweiz das «Weisse Rössl »,
eine Singspiel-Revue voll amüsanter Einfälle, toller Ah-
wechslung und sprühender Unterhaltung. Sie sollten
nicht verfehlen, sich eine Aufführung in den Stadt-
theatern Basel, Zürich oder Bern anzusehen, auch Luzern
und St. Gallen rüsten die glänzenden Monturen des
«Weissen Rössls».

Das üerner Stadttheater bringt am 21. Nov. als Fort-
führung seines Zyklus klassischer Lustspiele Lessings
«Die Witwe von Ephesus» und Goethes «Die Mit-
schuldigen» (als zweiten Kammerspielabend), während
für den 28. November eine Neueinstudierung von Schillers
«Maria Stuart» vorgesehen ist. Am folgenden Tage
weilt der greise österreichische Komponist Wilhelm
Kienzel in der Bundesstadt, um an einer Matinee und
einer Aufführung seines « Kuhreigen » beizuwohnen.
Dieser Oper gehen die «Lustigen Weiber von Windsor»
(Nicolai) voran, die erste Dezemberhälfte überrascht
mit der schweizerischen Uraufführung der tschechischen
Oper «Die Brüder Karamasoff». Ebenfalls in diesen Monat
fällt als dritter Abend klassischer Lustspiele Nestroys
«Revolution in Krähwinkel». In der Operette ist neben dem
«Weissen Rössl» der «Vetter aus Dingsda» zu erwähnen.

Im Stadttheater Luzern verdienen die Aufführungen
von Shaws «Kaiser von Amerika», «Die Dame mit dem
schlechten Ruf» (Lichtenberg) und «Reifeprüfung» von
Max Dreyer weitere Beachtung, ebenfalls die Neuein-
studierungen in der Oper: «Cosi fan tutte» (Mozart),
«La Traviata» und «Samson und Dalila». Der Jean

Gilbert-Operette «Uschi* reiht sich das «Weisse Rössl»
an. Ferner gastiert das Tänzerpaar Sacharoff.

Die Aufführungen des Städtebundtheaters .So/otAum-
Zb'e/ bestehen in den Schauspielen : «Hasemanns Töchter»,
«Richter von Zalamea», «Herzwunder», «Opernhall 13»
(Cäsar von Arx), aus den Operetten «Olly-Polly»,
«Land des Lächelns» und «Zarewitsch» (beide vonLehàr),
während das Opernensemble Bizets «Carmen» vorbe-
reitet. Unter den Gastspielen seien die Gala Karsenty
und die English Players genannt.

Das Stadttheater 5t. Ga//en wartet mit Puccinis
«La Bohème», der dramatischen Historie «Juarez und
Maximilian» von Franz Werfel, Zuckmayers Seiltänzer-
stück «Katharina Knie» und Ferdinand Bruckners
«Elisabeth von England» (19.Nov.) auf. Am 29.Nov. tollt
der Schwank «Hasenklein kann nichts dafür» über die
Bühne ; am 2. Dez. kommt Jakob Bührer mit seinem Stück
«Die Pfahlbauer» zu Worte. Die Operetten «Hotel Stadt
Lemberg» und «Zarewitsch» bereichern den Spielplan.
Die Sacharoffs und die Freie Bühne Zürich («Vogel friss
oder stirb» von Cäsar von Arx) sind willkommene
Gäste.

Im Stadttheater Zür/cA folgt der Oper «André
Chenier» von Umberto Giordano die «Walküre» mit
letztmaligem Auftreten von Emmy Krüger (26. No-
vember); dieser reiht sich die Neueinstudierung von
Smetanas «Verkaufte Braut» an (6. Dezember). Der
Operettenerfolg im «"Weissen Rössl» wird durch die
Wiederaufnahme der unsterblichen «Fledermaus» (25.No-
vember) bereichert. Als Gäste weilen die Sacharoffs
(23. Nov.) und die Gala Karsenty in Zürich. W.

Die Uraujfüftrimg c/es Dramas
„Sc7zac/z am Daro/m" ron M.F.Lie/z-
bztrg im Das/er SfacZff/zeafer Zzaf

s/ar/irm /F/r/er/za// ge/azzde/i. Der
Dic/z/er, ei/z Sc/iuzeizer, verszic/tf sic/i
im Fesf/egen einer neuen Dramen-
re/orm, im Tofa/f/zeafer, cias r/ie
Bübne in c/reic/imensionaZer Hin-
.sic7z f in Kosmos, Gesc/zic/ife uncZ
Gegenz^/a rf fei/f.Frseigf c/ieZFz'ec/er-

ZtoZun£ a//en Gesc/ze/zens in cZiese/i

Zeif/o/gen, c/en ewigen Kam/z/afer
gregen <7e/t Koi/p/;-

fitzismus, cZes TcZea/ismzzs mit cZe/n

IFtr/i/ie/i/iPi'l.fs/Viu. Oer ire/'te «//-

ez/ropä/sc7ze Geisf bämp/f m if
ro7Zfi'sc7ier EinAcrpse/itng'.

Das Di/r/ oben /in/es zeigf c/en
Kosmos; „TeiZ" anc/„Ga/ires" beim
Sc7zac/zsp/eZ ,* r/as ßz/c/ oben rec/zfs
r/ié Gesc/zic7zfe ; Huropasifzung,
König LucZwig, Herzog SigmuncZ,
Kaiser Friec/ric/z, Gra/ Hamber-
coarf, Herzog Kar/ c/er Kä/zne;
c/as miff/ere ßi/cZ c/ie Gegenwarf :

ßoZ/ anrZ c/z'e Fü/irer c/er ez/ro-
päisc/zen JugencZ. /Feifere y4z///zï/z-

rzzngen c/es inferessanfen JFer/ces
sfe/zen bet'or, auc/z Gasfspie/e a/z
anc/ern Sc/zzeeizer ßü/z/zen sinrZ in
rlussic/if genommen.
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